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Klassische und  moderne Verfahren 
der Akupunktur 

Die klassische Akupunktur mit Nadeln beruht, wie 
jedes Akupunkturverfahren, auf einem ganzheitlichen 
Verständnis von Gesundheit: Der gesamte Organismus 
ist von einem dichten Netzwerk von Kanälen (Meridi-
anen) durchzogen, durch die das Qi (die Lebensener-
gie) mit seinen Anteilen Yin und Yang fließt. Durch die  
Reizung bestimmter Punkte mittels Akupunkturnadeln 
auf diesen Meridianen können der Energiefluss regu-
liert und krankmachende Blockaden aufgelöst werden. 

Die Ohrakupunktur stützt sich auf die Erkenntnis, dass 
die Ohroberfläche über die so genannten Ohrreflex- 
zonen den ganzen Körper genau abbildet. Durch das 
präzise Setzen von Nadeln an den entsprechenden 
Punkten am Ohr oder an den gestörten Zonen kön-
nen Störungen und Erkrankungen heilend beeinflusst 
werden.

Das moderne Laserakupunkturverfahren bietet eine 
völlig schmerzfreie Alternative zur klassischen Aku-
punktur, ist dabei ebenso wirksam und besonders für 
Kinder und Patienten mit Angst vor Nadeln geeignet. 
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Ursachen, Folgen und Behandlung

Die DAA e.V.: Medizin auf den Punkt gebracht.

Als führende Akademie für klassische Akupunktur und 
moderne Akupunkturverfahren, wie Ohr- und Laseraku-
punktur, informiert und berät die DAA e.V. umfassend 
und kompetent zu allen Aspekten und Möglichkeiten 
dieser hochwirksamen Medizin ohne Nebenwirkungen.

Unser spezielles Internetangebot für Patienten:
www.akupunktur-patienten.de
Dort finden Sie auch unsere Patientenzeitschrift mit 
interessanten Schwerpunktthemen.

Sie wollen mehr über Akupunktur erfahren?
Wir beantworten gerne Ihre Fragen:

Deutsche Akademie für Akupunktur | DAA e.V.
Präsident: Prof. mult. h.c. VRC Dr. med. Frank R. Bahr
Osserstraße 40 • 81679 München
Tel.: (089) 814 52 52 • Fax: (089) 820 009 29
kontakt@akupunktur.de 
www.akupunktur.de

Praxisstempel

www.akupunktur.de – die erste Adresse in der Akupunktur



Knirschen ist gefährlich. 
Warum? 

Im Schlaf fallen alle Schutzreflexe weg, die tagsüber 
das Kausystem schützen. Beim nächtlichen Zähneknir-
schen wirkt die gesamte Kaukraft der Kaumuskulatur 
(bis zu 400 kp) auf die Zähne ein, meist auf einige weni-
ge, dabei werden auch die Kiefergelenke und -muskeln 
fehlbelastet. Dies schadet nicht nur Zähnen und Zahn-
fleisch, sondern kann zu massiven Krankheitsbildern  
führen. Zum Beispiel: Gesichtsschmerz, Migräne, Schwindel, 
Verspannungen im HWS-Bereich, Schulterschmerzen,  
Störungen im gesamten Bewegungsapparat, Tinnitus.

Mittlerweile leidet circa jeder zehnte Mensch in den 
Industrieländern an therapiebedürftigen chronischen 
Gesichts- und/oder Kopfschmerzen, die – sehr oft un-
erkannt – ihre Ursache im Zähneknirschen haben.

Knirschen auch Sie mit den Zähnen?    

Folgende Zeichen können Hinweise auf Bruxismus sein: 
•	Beim Blick in den Spiegel entdecken Sie Schliff-Flächen  
	 und Abrieb, vor allem im Frontzahnbereich. 
•	Sie haben empfindliche freiliegende Zahnhälse und 
	 Zahnfleischschwund ohne Entzündungszeichen. 
•	Ihr Partner hat Sie darauf angesprochen, dass Sie
	 nachts mit den Zähnen knirschen.
•	Sie wachen morgens mit Nacken- oder Kopfschmerzen auf.
•	Sie wachen nachts sehr angespannt auf.
•	Sie träumen manchmal, dass Ihnen die Zähne ausfallen.
•	Sie haben sich tagsüber (z. B. beim Autofahren, Fern- 
	 sehen, konzentrierten Arbeiten, Lesen) dabei ertappt,  
	 dass Sie den Mund bzw. die Kiefer anspannen.  

Sollte bei Ihnen ein Verdacht auf Zähneknirschen oder 
-pressen bestehen, ist es dringend angeraten, einen Arzt 
bzw. Zahnarzt mit Akupunktur-Erfahrung aufzusuchen. 
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Volksleiden Bruxismus: 
Warum knirschen wir mit den Zähnen?  

Nach neuesten Erhebungen knirschen mehr als 30 Prozent 
der Bevölkerung in Deutschland nachts mit den Zähnen – 
Tendenz steigend. Der Bruxismus (griechisch: brygmos = 
das Knirschen), das unbewusste Pressen und Reiben der 
Zähnen gegeneinander, ist keine harmlose Angewohnheit, 
sondern eine Störung, die zu Schmerzen und schweren  
Beeinträchtigungen des Kauapparats und der benachbarten 
Strukturen führen kann. 

Was sind die Ursachen? 

Fehlkontakte im Zahnbereich 
Eine auch nur minimal zu hohe Füllung oder z. B. ein ge-
kippter Weisheitszahn verursachen ein störendes Gefühl. 
Unbewusst versuchen wir im Schlaf, die störende Fläche 
zu beseitigen – durch Pressen oder Reiben. Dadurch ent-
stehen an den Zähnen aber Unebenheiten, die als Anreiz 
zum Weiterknirschen wirken.

Stress 
Alltagsbelastungen ebenso wie eine chronische Dauerbe-
lastung (z. B. Überforderung, Existenzangst) sind die Haupt- 
ursache für nächtliches Knirschen. Durch das Pressen 
der Kiefer aufeinander versucht unser Unbewusstes den 
Stress abzubauen. Menschen „unter Strom“ beißen oft 
auch tagsüber, ohne es zu spüren, die Zähne zusammen.

Stress in allen seinen Formen lässt sich wirkungsvoll 
mit  Akupunktur behandeln: Negative Energie wird 
abgebaut, Harmonie wieder hergestellt.

DAA e.V. – Die Akupunkturgesellschaft
Ausbildungsstätte der nanjing universität  
für traditionelle chinesische medizin, v.r. china
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Zwei Verfahren, die Ihnen helfen 

Für die wirkungsvolle Behandlung von Bruxismus hat 
sich die Kombination zweier Verfahren besonders be-
währt:

Die Beißschiene wird individuell angefertigt und nachts 
getragen. Sie deckt Schlifffacetten ab und führt den 
Unterkiefer in eine für das Gelenk optimale Bisspo-
sition. Vor der Abnahme des Abdrucks vom Zahnarzt  
empfiehlt sich eine Akupunkturbehandlung zur Ent-
spannung der Kaumuskulatur und Vermeidung von 
Würgereiz. 

Die Akupunkturbehandlung ist ein hochwirksames 
ganzheitliches Verfahren, das sich besonders zur Be-
handlung von Schmerzen und Funktionsstörungen be- 
währt hat. Für Bruxismus kommen folgende Therapie-
ansätze in Frage:
•	Durch direkt auf die Kiefergelenke und die Kaumusku- 
	 latur einwirkende Akupunkturpunkte lassen sich Über- 
	 belastung,  Schmerzen      und          Bewegungseinschränkungen  
	 deutlich mildern 
•	Spezielle übergeordnete Akupunktur-Punkte wirken  
	 zusätzlich muskelentspannend
•	Akupunkturpunkte mit Wirkung auf die Psyche unter- 
	 stützen die Verarbeitung von Stress und Ärger und  
	 fördern die Entspannung 
•	Aus der Akupunktur abgeleitete Diagnostik-Methoden  
	 ermöglichen es, die richtige Bisslage zu überprüfen  
	 und mögliche Fehlkontakte der Zähne aufzufinden


